
                                                         

 

 

 

Bern, im Mai 2022  

Informationsschreiben «Wärmeverbund Spiegel+» 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

 

 

Im Juli 2021 informierte Sie die Burgergemeinde Bern letztmals über den aktuellen Stand im 

Projekt «Wärmeverbund Spiegel+». Die Burgergemeinde Bern und die BKW AEK Contrac-

ting AG stellten in der gemeinsamen Machbarkeitsstudie und den anschliessend vertieften 

Abklärungen fest, dass eine Realisierung des Projekts aufgrund der Objekte und Wärme-

dichte nur in einem grösseren Perimeter (Köniz Zentrum, Spiegel, Stapfen) möglich ist und 

durch das Vorprojekt wichtige Grundlagen erarbeitet werden konnten.  

Die Einwohnergemeinde Köniz wird bis Ende dieses Jahres ein Reglement erarbeiten, wel-

ches die Rolle und Aufgaben der Gemeinde in künftigen Wärmeverbunden regelt. Entspre-

chend beabsichtigt die Gemeinde Köniz, spezifische Wärmeverbundsgebiete festzulegen, 

damit eine koordinierte Vorgehensweise auf dem Gemeindegebiet erfolgen kann.  

Die Fortsetzung des Projekts soll damit in einem grösseren Kontext erfolgen. Dabei ist die 

Suche nach dem geeigneten Standort der Heizzentrale sowie die zukünftige Rolle der Ein-

wohnergemeinde Köniz, von grosser Bedeutung und zentral für das erfolgreiche Gelingen 

des Wärmeverbunds.  

Weiter hat sich gezeigt, dass die Unterstützung durch die Burgergemeinde Bern für die 

erste Projektphase sehr nützlich war, für das Gelingen des Folgeprojekts jedoch nicht mehr 

erforderlich ist. Die Burgergemeinde Bern zieht sich somit aus dem Projekt zurück und über-

gibt das Projekt in die Hände der BKW AEK Contracting AG. 

Wo nötig leistet die Burgergemeinde Bern gerne einen Beitrag an die erfolgreiche Fortset-

zung des vielversprechenden Projekts «Wärmeverbund Spiegel+».  

Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen.  

Freundliche Grüsse 

  

 

 

 

Stefan Flückiger   Hansueli Pestalozzi  Michael Krummen  

Forstmeister, Betriebsleiter  Gemeinderat Köniz  Leiter Projektierung, BAC 

   


